
Niederschrift 
 
der öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Zetel 
am Donnerstag, den 13.12.2007, um 19:00 Uhr im Schloss Neuenburg, Sitzungssaal 
. 
 
 
Anwesend:   
 
Bürgermeister 
Herr Heiner Lauxtermann  
1. stellv. Bürgermeister 
Herr Fred Gburreck  
2. stellv. Bürgermeister 
Herr Eckhard Lammers  
Ratsvorsitzender 
Herr Bernd Pauluschke  
stellv. Vorsitzende/r 
Frau Heike Ahlborn  
Beigeordnete 
Herr Tim Kammer  
Herr Heinrich Meyer  
Herr Jan Szengel  
Ratsmitglieder 
Herr Frank Ahlrichs  
Herr Hans Bitter  
Herr Klaus Borchers  
Frau Anita Dierks  
Herr Simon Feyen  
Herr Walter Genske  
Frau Gisela Grützner  
Herr Heiner Juilfs  
Herr Christian Keller  
Herr Ulf Lange  
Herr Ingo Logemann  
Herr Jürn Müller  
Herr Wolfgang Neumann  
Frau Angela Röbke  
Herr Fritz Schimmelpenning  
Herr Hans-Jürgen Tebben  
Frau Birgit Wascher  
Herr Wilhelm Wilken  
Von der Verwaltung 
Herr Bernd Hoinke  
Frau Sabine Ronken  
Herr Olaf Oetken  



Herr Heinz Thormählen  
Herr Detlef Kant zugleich als Protokollführer 
Frau Rita Wilksen  
 
 
Entschuldigt fehlen: 
 
Beigeordnete 
Herr Heiner Haesihus  
Ratsmitglieder 
Herr Bernd Fahrenhorst  
Herr Jörg Mondorf  
 
 

Tagesordnung: 
 
 1.  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der anwesenden 

Ratsmitglieder, der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung 
  
 2.  Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Rates der Gemeinde Zetel am 

11.10.2007 (Öffentlicher Teil) 
  
 3.  Aufnahme freundschaftlicher Beziehungen zur Gemeinde Szczyrk, Polen (Städtepartner-

schaft) 
(Verwaltungsausschuss am  04.12.2007, TOP 10) 

  
 4.  Umsetzung des Gesetzes zum qualitätsorientierten und bedarfsgerechten Ausbau der 

Tagesbetreuung (TAG) und des Gesetzes zur Weiterentwicklung der Kinder- und Ju-
gendhilfe (KICK) im Landkreis Friesland; Fortschreibung der Vereinbarung zwischen dem 
Landkreis Friesland und den kreisangehörigen Städten und Gemeinden vom 19.12.1994 
(Verwaltungsausschuss am 06.11.2007, TOP 6) 

  
 5.  Benennung der Straßen im Baugebiet "Alter Bahnhof Zetel" 
  
 6.  Bericht des Bürgermeisters über wichtige Beschlüsse des Verwaltungsausschusses und 

wichtige Gemeindeangelegenheiten 
  
 7.  Anfragen und Mitteilungen 
  
 
 



 
Protokoll: 
 
zu 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der 

anwesenden Ratsmitglieder, der Beschlussfähigkeit und der Tagesord-
nung 

  
Protokoll: 
 
Ratsvorsitzender Pauluschke eröffnet die Sitzung um 19:00 Uhr. Er stellt 
sodann die ordnungsgemäße Ladung, die anwesenden Ratsmitglieder, die 
Beschlussfähigkeit und die Tagesordnung fest. 
 

  
  
  
  
zu 2 Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Rates der Gemeinde 

Zetel am 11.10.2007 (Öffentlicher Teil) 
  

Protokoll: 
 
Die Niederschrift wird einstimmig genehmigt. 
 

  
  
  
  
zu 3 Aufnahme freundschaftlicher Beziehungen zur Gemeinde Szczyrk, Polen 

(Städtepartnerschaft) 
(Verwaltungsausschuss am  04.12.2007, TOP 10) 

  
Protokoll: 
 
Beigeordneter Meyer erinnert an den Besuch einer Delegation in Zetel An-
fang November 2007. Der Besuch war erfolgreich. Er hebt die herzliche 
Aufnahme in Szczyrk hervor und unterstreicht, dass auch dort die Bereit-
schaft für eine freundschaftliche Beziehung nach Deutschland besteht. 
Hinsichtlich dieser internationalen Beziehungen regt er an, den Internetauf-
tritt der Gemeinde Zetel entsprechend zu gestalten. So sollte diese Seite 
auch in Englisch, die wichtigsten Hauptbestandteile zusätzlich in Polnisch 
gehalten werden. 
 
Beigeordneter Kammer schließt sich den Ausführungen an und betont, 
dass es in der CDU/BfB-Gruppe einheitlich Meinung ist, diese Städtepart-
nerschaft eingehen zu wollen. 
 
Auch Ratsmitglied Wilken begrüßt die Partnerschaft und hofft, dass diese 
mit Leben erfüllt ist. Hinsichtlich der Distanz, welche eine Anfahrt zeitlich 
und finanziell problematisch werden lässt, regt er an, für den Besuch der 



Partnerstadt die Möglichkeiten von Zuschüssen auch auf Ebene der Euro-
päischen Union auszuloten. Auch die Gründung eines Förderkreises zur 
finanziellen Unterstützung der Besuche im Rahmen der städtepartner-
schaftlichen Beziehungen wäre denkbar. Er ruft weiter dazu auf, auf die 
Kreisvolkshochschule einzuwirken, dass diese verstärkt Kurse in polni-
scher Sprache anbietet, um wenigstens die Grundbegriffe beherrschen zu 
können. Abschließend richtet er seinen Dank an die Ev. Kirche, welche die 
Kontakte hergestellt hat. Er gibt aber zu bedenken, dass künftig auch die 
kath. Kirchenmitglieder aufgerufen sind, sich an diese Städtepartnerschaft, 
besonders hinsichtlich der Stärke der Kath. Kirche in Polen, zu beteiligen. 
Den Ausführungen schließt sich für die UWG-Fraktion Ratsmitglied Juilfs 
an. 
 
 

 Beschluss: 
 
Der Rat der Gemeinde Zetel fasst sodann einstimmig nachfolgenden Be-
schluss: 
 
„Der Rat der Gemeinde Zetel beschließt, eine offizielle Partnerschaft mit 
der Stadt Szczyrk in Polen zu begründen.“ 
 
 

  
  
  
zu 4 Umsetzung des Gesetzes zum qualitätsorientierten und bedarfsgerechten 

Ausbau der Tagesbetreuung (TAG) und des Gesetzes zur Weiterentwick-
lung der Kinder- und Jugendhilfe (KICK) im Landkreis Friesland; Fort-
schreibung der Vereinbarung zwischen dem Landkreis Friesland und den 
kreisangehörigen Städten und Gemeinden vom 19.12.1994 (Verwaltungs-
ausschuss am 06.11.2007, TOP 6) 

  
Protokoll: 
 
Bürgermeister Lauxtermann gibt bekannt, dass der Landkreis Friesland 
zwischenzeitlich den Förderbescheidescheid  über den Investitionszu-
schuss zugesandt hat. Dieser Bescheid wird jedoch erst wirksam, wenn 
der Rat der Gemeinde Zetel den entsprechenden Beschluss gefasst hat. 
 

 Beschluss: 
 
Der Rat der Gemeinde Zetel fasst einstimmig ohne weitere Aussprache 
nachfolgenden Beschluss: 
 
„Der Rat stimmt dem Abschluss der Fortschreibung der bestehenden Ver-
einbarung zwischen dem Landkreis Friesland und den kreisangehörigen 
Städten und Gemeinden zum 01.08.2007 zu.“ 
 
 



  
  
  
zu 5 Benennung der Straßen im Baugebiet "Alter Bahnhof Zetel" 
  

Protokoll: 
 
Der Anregung des Beigeordneten Meyer, den zweiten Namen des Herrn 
Röben in die Benennung der Straße einzubeziehen und sie damit nach 
„Wilhelm-August-Röben“ zu benennen begegnet Bürgermeister Lauxter-
mann, dass mit der Namensnennung zwar Wilhelm Röben sen. gemeint 
ist, es aber auch nicht schädlich ist, wenn sich im späteren Bewusstsein 
der Bevölkerung festsetzt, dass die Straße Wilhelm Röben jun. gewidmet 
sein wird. Auch dieser hat maßgeblich zum Erfolg der Firma beigetragen 
und sich stets als Zeteler Unternehmer zu Zetel bekannt und den Haupt-
standort der Firma Tonbaustoffe Röben in Zetel belassen. 
 
Im Rahmen des Historienpfades wird, wie er auf Anfrage des Ratsmitglie-
des Dierks erläutert, durch kleine Schilder auf die Person unter Nennung 
der Geburtsdaten hingewiesen. 
 

 Beschluss: 
 
Der Rat der Gemeinde Zetel fasst sodann bei einer Aussprache den Be-
schluss, die Straßen in „Wilhelm-Röben-Straße“ und „Diedrich-Schmidt-
Straße“ zu benennen. 
 
Die Planstraße A, ausgehend von der Straße „Am Bahnhof“ in östlicher 
abknickend in nordöstlicher Richtung verlaufend, erhält den Namen „Died-
rich-Schmidt-Straße“. 
Die Planstraße B, beginnend an der „Raiffeisenstraße“ in nordwestlicher 
Richtung verlaufend, erhält den Namen „Wilhelm-Röben-Straße“. 
 

  
  
  
zu 6 Bericht des Bürgermeisters über wichtige Beschlüsse des Verwaltungs-

ausschusses und wichtige Gemeindeangelegenheiten 
  

Protokoll: 
 
Ein Bericht liegt nicht vor. 
 

  
  
  
  
zu 7 Anfragen und Mitteilungen 
  

Protokoll: 



 
Anfragen und Mitteilungen liegen nicht vor. 
 

  
  
  
  
 
 
 
 
 
 
 
Pauluschke Kant     Lauxtermann 
Ratsvorsitzender Protokollführer     Bürgermeister 
 
 


